
1.Mose 2,15 Und Gott der HERR nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, 
damit er ihn bebaue und bewahre.

1.Mose 3,15 Und ich will Feindschaft setzen zwischen dir und der Frau, zwischen deinem 
Samen und ihrem Samen: Er wird dir den Kopf zertreten, und du wirst ihn in die Ferse 
stechen

1.Mose 3,23 So schickte ihn Gott der HERR aus dem Garten Eden, damit er den Erdboden 
bearbeite, von dem er genommen war.

1.Mose 11
2 Und die ganze Erde hatte eine einzige Sprache und dieselben Worte.
4 Und sie sprachen: Wohlan, lasst uns eine Stadt bauen und einen Turm, dessen Spitze bis 
an den Himmel reicht, dass wir uns einen Namen machen, damit wir ja nicht über die ganze 
Erde zerstreut werden!

6 Und der HERR sprach: Siehe, sie sind ein Volk, und sie sprechen alle eine Sprache, und 
dies ist [erst] der Anfang ihres Tuns! Und jetzt wird sie nichts davor zurückhalten, das zu 
tun, was sie sich vorgenommen haben.
9 Daher gab man ihr den Namen Babel1, weil der HERR dort die Sprache der ganzen Erde 
verwirrte und sie von dort über die ganze Erde zerstreute.



Offenbarung 13 

1 .Und ich sah aus dem Meer ein Tier1 aufsteigen, das sieben Köpfe und zehn Hörner hatte und auf seinen 
Hörnern zehn Kronen und auf seinen Köpfen einen Namen der Lästerung.

8 Und alle, die auf der Erde wohnen, werden es anbeten, deren Namen nicht geschrieben stehen im Buch 
des Lebens des Lammes, das geschlachtet worden ist, von Grundlegung der Welt an.

14 Und es verführt die, welche auf der Erde wohnen, durch die Zeichen, die vor dem Tier zu tun ihm 
gegeben sind, und es sagt denen, die auf der Erde wohnen, dass sie dem Tier, das die Wunde von dem 
Schwert hat und am Leben geblieben ist, ein Bild machen sollen.
15 Und es wurde ihm gegeben, dem Bild des Tieres einen Geist zu verleihen, sodass das Bild des Tieres 
sogar redete und bewirkte, dass alle getötet wurden, die das Bild des Tieres nicht anbeteten.



• "Derjenige muss in der Tat blind sein, der nicht sehen 
kann, dass hier auf Erden ein großes Vorhaben, ein 
großer Plan ausgeführt wird, an dessen 
Verwirklichung wir als treue Knechte mitwirken 
dürfen." 

( Winston Churchill )
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Historischer Rückblick

- Hauptgrund für den Aufstieg des sog.Abendlandes war die 
Wertebasis des Christentums im römischen Reich

seine versch.Phasen : 

- bekämpft  – benutzt/kontrolliert – wieder bekämpft  -

Verfolgung - Verführung – Verfolgung – Vernichtung 

Bsp. Urchristentum – Kath.Kirche – Inquisition –

Reformation – Gegenreformation – Oekumene –

Verfolgung – usw. 



Gesteigerte Intensität in der Bekämpfung der christlichen 
Werte / Weltbildes ab dem 16.Jahrhundert ( sog. 
Gegenreformation ) 

insbesondere aber ab dem 17.Jhdt. 

- 1694 Gründung Bank of England 

- ab ca. 1650 Zeitalter der Aufklärung 

- 1776 amerik. Revolution Freimaurer

- franz. Revolution ( „die Große“ ) 1798 

- unzählige weitere Kriege / Revolutionen bis hin zur 

russischen Rev. 1917 , die beiden Weltkriege etc. 

- sukzessive weltweite Einführung des   

Schuldgeldsystems – zentraler Schritt: FED 1913

- unterstützt durch die industriellen Revolutionen



Das Ziel all dieser Kriege und  
Revolutionen ist die Auslöschung des 

Christentums und seiner Werte, da mit 
diesen keine antichristliche 
Weltherrschaft möglich ist .
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• Atheisten / Humanisten

• United Nations

• Islam

• okkultes Judentum                                Judentum

• Röm.kath.Kirche Namens-Christen

• Weltkirchliche Organisationen               = „“ =                       Jünger Jesu 

• New Age / Religionen

• Kommunisten / Sozialisten 

• NGO`s /  Logen 

• Weltwirtschaft / Medien / Banken  





Die ZEHN GEBOTE 

• Urbasis christlicher Werte und Moral 

• Liegen in allen Lebensbereichen - vielfach auch unbewusst-
verantwortungsbewusstem Handeln zugrunde 

• Sie sind die von Gott gegebene Basis menschlichen Zusammenlebens



Gott gibt die zehn Gebote 

1 Und Gott redete alle diese Worte und sprach:  

2 Ich bin der HERR, dein Gott, der ich dich aus dem Land Ägypten, aus dem Haus der Knechtschaft, 

herausgeführt habe.  

3 Du sollst keine anderen Götter neben mir haben!  

4 Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, weder von dem, was oben im Himmel, 

noch von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was in den Wassern, unter der Erde ist.  

5 Bete sie nicht an und diene ihnen nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott, 

der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern bis in das dritte und vierte Glied derer, die mich 

hassen,  

6 der aber Gnade erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten.  

7 Du sollst den Namen des HERRN, deines Gottes, nicht missbrauchen! Denn der HERR wird den nicht 

ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.  

8 Gedenke an den Sabbattag und heilige ihn!  

9 Sechs Tage sollst du arbeiten und alle deine Werke tun;  

10 aber am siebten Tag ist der Sabbat des HERRN, deines Gottes; da sollst du kein Werk tun; weder 

du, noch dein Sohn, noch deine Tochter, noch dein Knecht, noch deine Magd, noch dein Vieh, noch 

dein Fremdling, der innerhalb deiner Tore lebt.  

11 Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und das Meer und alles, was darin 

ist, und er ruhte am siebten Tag; darum hat der HERR den Sabbattag gesegnet und geheiligt.  

12 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, damit du lange lebst in dem Land, das der HERR, 

dein Gott, dir gibt!  

13 Du sollst nicht töten!  

14 Du sollst nicht ehebrechen!  

15 Du sollst nicht stehlen!  

16 Du sollst kein falsches Zeugnis reden gegen deinen Nächsten!  

17 Du sollst nicht begehren das Haus deines Nächsten! Du sollst nicht begehren die Frau deines 

Nächsten, noch seinen Knecht, noch seine Magd, noch sein Rind, noch seinen Esel, noch irgendetwas, 

das dein Nächster hat!  



UN-Menschenrechte 

Artikel 1 (Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit) 

Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. 

Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt und sollen einander im Geist der Brüderlichkeit begegnen.

Erstfassung von 1948 .  Kein Gottesbezug in allen 30 Artikeln . Abweichende Fassungen von 

arabischen Ländern --- Bezug auf Shari`a ! 

Quelle:  wikipedia – Artikel zu  „Allgemeine Erklärung der Menschenrechte“ Stand 13.09.2017 

https://de.wikipedia.org/wiki/Freiheit,_Gleichheit,_Br%C3%BCderlichkeit


Pharmazie (von griechisch φάρμακον pharmakon „Heilmittel, Gift, Zaubermittel“) 

oder Pharmazeutik (von griechisch φαρμακευτική, „Pharmakotherapie“),[1] deutsch 

auch Arzneikunde, ist eine interdisziplinäre Wissenschaft, die sich mit der Beschaffenheit, 

Wirkung, Entwicklung, Prüfung, Herstellung und Abgabe von Arzneimitteln befasst. Die 

Pharmazie vereint dabei Aspekte aus verschiedenen Naturwissenschaften, vor allem aus 

der Chemie, Biologie und Physik, mit medizinischen Themen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Griechische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Heilmittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Gift
https://de.wikipedia.org/wiki/Pharmazie#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/Wissenschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Arzneimittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Chemie
https://de.wikipedia.org/wiki/Biologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Medizin


φαρμακώ|νω <-σα, -θηκα, -μένος> [farmaˈkɔnɔ] VERB trans

•1. φαρμακώνω (δηλητηριάζω):
•φαρμακώνω

vergiften

•2. φαρμακώνω übtr (πικραίνω):
•φαρμακώνω

verbittern

•φαρμακεία [farmaˈcia] SUBST f

•1. φαρμακεία (δηλητηρίαση):
•φαρμακεία

Vergiftung f

•2. φαρμακεία (έγκλημα):
•φαρμακεία

Giftmord m

•φαρμακείο [farmaˈciɔ] SUBST nt
•φαρμακείο

Apotheke f

https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/griechisch-deutsch/%CF%86%CE%B1%CF%81%CE%BC%CE%B1%CE%BA%CF%8E%CE%BD%CF%89
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-griechisch/vergiften
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/griechisch-deutsch/%CF%86%CE%B1%CF%81%CE%BC%CE%B1%CE%BA%CF%8E%CE%BD%CF%89
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-griechisch/verbittern
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/griechisch-deutsch/%CF%86%CE%B1%CF%81%CE%BC%CE%B1%CE%BA%CE%B5%CE%AF%CE%B1
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-griechisch/Vergiftung
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/griechisch-deutsch/%CF%86%CE%B1%CF%81%CE%BC%CE%B1%CE%BA%CE%B5%CE%AF%CE%B1
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-griechisch/Giftmord
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/griechisch-deutsch/%CF%86%CE%B1%CF%81%CE%BC%CE%B1%CE%BA%CE%B5%CE%AF%CE%BF
https://de.pons.com/%C3%BCbersetzung/deutsch-griechisch/Apotheke


Pharmazie (von griechisch φάρμακον pharmakon „Heilmittel, Gift, Zaubermittel“) 

oder Pharmazeutik (von griechisch φαρμακευτική, „Pharmakotherapie“),[1] deutsch 

auch Arzneikunde, ist eine interdisziplinäre Wissenschaft, die sich mit der Beschaffenheit, 

Wirkung, Entwicklung, Prüfung, Herstellung und Abgabe von Arzneimitteln befasst. Die 

Pharmazie vereint dabei Aspekte aus verschiedenen Naturwissenschaften, vor allem aus 

der Chemie, Biologie und Physik, mit medizinischen Themen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Griechische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Heilmittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Gift
https://de.wikipedia.org/wiki/Pharmazie#cite_note-1
https://de.wikipedia.org/wiki/Wissenschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Arzneimittel
https://de.wikipedia.org/wiki/Chemie
https://de.wikipedia.org/wiki/Biologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Medizin


Wir haben es mit einer monolithischen und ruchlosen weltweiten 
Verschwörung zu tun, die ihren Einfluß mit verdeckten Mitteln 
ausbreitet: mit Infiltration statt Invasion, mit Umsturz statt Wahlen, 
mit Einschüchterung statt Selbstbestimmung, mit Guerillakämpfern 
bei Nacht, statt Armeen am Tag. Es ist ein System, das mit gewaltigen 
menschlichen und materiellen Ressourcen eine komplexe und 
effiziente Maschinerie aufgebaut hat, die militärische, diplomatische, 
geheimdienstliche, wirtschaftliche, wissenschaftliche und politische 
Operationen verbindet. Ihre Pläne werden nicht veröffentlicht, 
sondern verborgen, ihre Fehlschläge werden begraben, nicht 
publiziert, Andersdenkende werden nicht belobigt, sondern zum 
Schweigen gebracht, keine Ausgabe wird in Frage gestellt, kein 
Gerücht wird gedruckt, kein Geheimnis enthüllt      John F. Kennedy 1963




